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Frontalcrash in Tirol: Zwei Verletzte bei
riskantem Überholmanöver!

Frontalzusammenstoß in Fieberbrunn: Zwei Pkw
kollidierten beim Überholen, Verletzte und erheblicher

Sachschaden.

B 164, Fieberbrunn, 6391 Österreich - Am 10. Juni 2025
ereignete sich gegen 14:50 Uhr ein schwerer Verkehrsunfall auf
der B 164 in Fieberbrunn, Tirol. Ein 69-jähriger slowenischer
Staatsbürger überfuhr eine strichlierte Sperrlinie, um einen Bus
des österreichischen Bundesheeres zu überholen, was zu einem
tragischen Frontalzusammenstoß mit einem weiteren Pkw
führte, der von einem 43-jährigen österreichischen Staatsbürger
gelenkt wurde. Während der Fahrer des Busses unverletzt blieb,
erlitten beide Pkw-Lenker Verletzungen unbestimmten Grades
und wurden mit Rettungswagen ins Bezirkskrankenhaus St.
Johann gebracht.

Nach Angaben von Fireworld kam es zum Unglück, als der

https://www.fireworld.at/2025/06/11/tirol-beim-ueberholen-eines-busses-auf-der-b-164-in-den-gegenverkehr-geprallt/


43-Jährige zum Überholen eines Lkw auf den linken Fahrstreifen
wechselte. Der Zusammenstoß führte zu erheblichem
Sachschaden an beiden PKWs; auch der Bus wurde beschädigt,
wobei die genaue Höhe des Schadens bisher unbekannt ist. Die
Freiwillige Feuerwehr Fieberbrunn war mit 14 Einsatzkräften und
zwei Fahrzeugen vor Ort, um die Unfallstelle abzusichern und
die Verletzten zu versorgen.

Unfallhergang und Rettungsmaßnahmen

Der Unfallhergang, wie von Tiroler Tageszeitung beschrieben,
zeigt die Gefahren von riskanten Überholmanövern auf. In
diesem Fall führte ein fahrlässiges Verhalten des 69-jährigen
Fahrers, gepaart mit einem unglücklichen Überholvorgang des
43-Jährigen, zu einem unvorhergesehenen und gefährlichen
Unfall. Erstmals in der Region wurde ein solches Vorfallprotokoll
in den letzten Monaten verzeichnet.

Die schnelle Reaktion der Einsatzkräfte war entscheidend. Nach
dem Unfall wurden zwei Rettungswagen eingesetzt und ein
Notarzteinsatzfahrzeug alarmiert. Beide verletzten Fahrer
erhielten umgehend medizinische Hilfe.

Verkehrsunfallstatistiken im EU-Kontext

Solche tragischen Unfälle sind nicht isoliert. Laut den EU
Verkehrsunfallstatistiken verlieren jährlich Tausende
Menschen in der Europäischen Union durch Verkehrsunfälle ihr
Leben oder werden schwer verletzt. Obwohl die Zahl der
Verkehrstoten zwischen 2010 und 2020 um 36 Prozent gesenkt
werden konnte, bleibt dies ein drängendes Problem.

Zusätzlich zeigen die Daten, dass insbesondere jüngere Fahrer
und Männer überproportional von Verkehrsunfällen betroffen
sind. Die Sicherheitslage bringt es mit sich, dass Aufklärung und
präventive Maßnahmen weiterhin von größter Bedeutung sind,
um die Straßen sicherer zu machen und die Anzahl der Unfälle
zu reduzieren.
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Der Unfall von Fieberbrunn sollte als Mahnung verstanden
werden, im Straßenverkehr stets Vorsicht und Rücksicht walten
zu lassen. Die Bevölkerung ist aufgefordert, sich der Gefahren
bewusst zu sein, die mit riskanten Überholmanövern
einhergehen.

Details
Vorfall Verkehrsunfall
Ursache Überholen
Ort B 164, Fieberbrunn, 6391 Österreich
Verletzte 2
Quellen www.fireworld.at
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